
Wohnpark - C oesfeld

D ie B esonderheiten des A reals sind der imposante

B aumbestand , des sen gewachsene F reiraumqualit t

nicht binnen weniger J ahre herzustellen ist, der H oo

nigbach als ein F lie ß gew s ser, das mit verh ltnism

ß ig geringem A ufwand erlebbar aufgewertet werden

kann und die direkte N he an das S tadtzentrum.

U nterschiedliche B auformen – E infamilien- und S tadtt

h user, A ltenpflege und B etreutes A ltenwohnen –

f gen sich zu einem Q uartier zusammen das verkehrr

lich ber den Wahrkamp erschlos sen und zwischen

den G rund st cks zeilen mit halb ffentlichen Wohnn

S tichstras sen angedient wird

D er gewachsene B aumbestand , der eine unverwechsell

bare Q ualit t des O rtes ausmacht, bleibt weitestgee

hend erhalten und wird als L ayer ber die B aufelder

gelegt. D adurch entstehen spannungsreiche, weil zuu

f llige D ialoge zwischen B aum und G eb ude

J edes G rundst ck ist ber G r nfinger an den bergee

ordneten G r nzug angeschlos sen, wobei B ume als

verbindende und H ecken als gliedernde E lemente gee

setzt sind .

D ie U ferbereiche des H onigbaches werden

soweit ausgebaut, das s ein E rleben des

E lementes Wasser den S tandort bereichert.
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